
 
UNIVERSITÄT HEIDELBERG 
ROMANISCHES SEMINAR 

Prof. Dr. Christof Weiand 
 

 

 

 D-69117 Heidelberg 
Seminarstraße 3 
Tel. +49 (06221) 54 27 31 
Fax +49 (06221) 54 31 53 

 

Rahmenthema Staatsexamen Frühjahr 2016  

Italienische Literaturwissenschaft  

 

Cesare Pavese, romanzi e racconti  

Die Primartexte, zu denen die Klausuren gestellt werden, sind:  

La bella estate (Romantrilogie)  

und nach eigener Wahl beispielsweise die Erzählungen  

Viaggio di nozze 

Villa in collina 

Notte di festa  

Primo amore 

La lagna 

L’estate 

Storia segreta 

 

Erlaubte Hilfsmittel in der Klausur:  

1. Pavese-Textausgaben (nicht handkommentiert);  

2. Lo Zingarelli.  

Das Rahmenthema Pavese wird im Examenskurs von Dr. V. Adam und in meinem 
Examenskolloquium vorbereitet.  

Voraussetzung zur Teilnahme ist:  

Die Anmeldung zur Teilnahme über LSF.  

Ein vorbereitendes Kontaktgespräch in meiner Sprechstunde.  
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